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Motion: Förderung des politischen Interesses bei den Jungen 
 

Bei der jüngeren Generation ist die Bereitschaft tief, sich aktiv in die Politik einzubringen. 
Viele Junge finden den Zugang zur Politik nicht, weshalb sie sich gegenüber Wahlen und 
Abstimmungen verschliessen. Dies führt sogar dazu, dass sich viel zu wenige Junge 
überhaupt noch in politische Debatten einmischen. So ist es nicht überraschend, dass 
jüngere Leute in politischen Gremien stark untervertreten sind. Schade eigentlich, denn in 
besonderem Masse ist es die jüngere Generation, für welche die heutigen Entscheide sowie 
deren Auswirkungen noch lange gelten werden bzw. noch lange zu tragen sind.  

Nach Meinung der JCVP gibt es eine Möglichkeit, diese Situation zu verbessern. Namentlich 
geht es um das Angebot des gemeinnützigen Vereins „Vernunft Schweiz“. Der Verein hat 
sich in Zusammenarbeit mit momentan rund 100 Schweizer Gemeinden (u.a. auch die 
Gemeinden Horw und Neuenkirch) zum Ziel gesetzt, den Jungbürgern den Zugang zu 
politischen Themen zu vereinfachen und ihr Interesse an der Politik zu wecken. Während 
eines Jahres werden durch den Verein 7 Publikationen (4 davon zu den eidgenössischen 
Abstimmungen; zudem 3 über das Jahr verteilte Publikationen zu allgemeinen, politisch 
wichtigen Themen, welche besonders auf die Bedürfnisse von Jugendlichen zugeschnitten 
sind) per Post zugestellt. 

Diese Publikationen werden betont neutral und kurz gehalten, in einer einfach verständlichen 
Sprache verfasst und sind wo nötig mit Beispielen versehen. Damit sind sie für die 
Jungbürger ganz besonders geeignet, da diese noch nicht auf jahrelang gereiftes politisches 
Wissen zurückgreifen können. Zudem kann so den Jungbürgern ermöglicht werden, sich 
schnell in ein Thema einzulesen. Vielleicht wird damit das Interesse nach mehr geweckt und 
– wer weiss – vielleicht wird damit sogar für die eine oder andere jüngere Person der Weg 
für einen Einstieg in die Politik geebnet. 

Ein Paket für ein Jahr kostet die Gemeinde Kriens pro Jungbürger 10 Franken (die gesamte 
Organisation die Administration und den Versand übernimmt „Vernunft Schweiz“; 
datenrechtliche Anliegen werden berücksichtigt). In den vergangenen vier Jahren zählte die 
Gemeinde durchschnittlich jährlich rund 260 Jungbürger, damit dürften sich die jährlichen 
Kosten in etwa auf 2'600 Franken belaufen. 

Die JCVP fordert die Gemeinde Kriens auf, sich aktiv für die Förderung des politischen 
Interesses bei den Jungen einzusetzen. Der Gemeinderat wird deshalb beauftragt, am 
„Jungbürgerprojekt“ des Vereins „Vernunft Schweiz“ teilzunehmen und jedem Jungbürger 
einmalig ein Jahresabonnement zu bezahlen. Eine Investition in die Jungbürger, eine 
Investition in Kriens, eine Investition in die Zukunft! 
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